
Jahresbericht Dö 
(Vincent Hofer) 

Die Saison 2025/26 wird der HS Biel Bienne Dö als ganz besondere Spielzeit in Erinnerung 
bleiben. Mit starken Leistungen in der Meisterschaft, dem Einzug in den Regional-Cupfinal 
und als krönenden Abschluss dem Aufstieg in die 2. Liga blickt die Mannschaft auf eine 
äusserst erfolgreiche Saison zurück. In insgesamt 21 Pflichtspielen (16 Meisterschaft, 5 Regio-
Cup) konnte die Mannschaft 15 Siege feiern. Dabei erzielte die Dö starke 640 Tore und weist 
mit 516 Gegentoren eine Tordifferenz von +124 auf. 

In der Meisterschaft startete das Dö mit einem 30:24-Auswärtssieg gegen SG Biberist aktiv 2, 
musste sich eine Woche später allerdings der SG Handball Oberaargau mit 27:40 geschlagen 
geben, wie sich später herausstellte, blieb Oberaargau die ganze Saison ungeschlagen.  

Auch im Regional-Cup sorgte das Dö für Furore. Nach Siegen gegen TV Wabern und BSC 
Grosshöchstetten setzte sich das Dö im Viertelfinal mit 33:27 gegen die SG Handball 
Oberaargau, gegen die man in der Meisterschaft so Mühe hatte, durch. Im Halbfinal konnte 
mit PSG Lyss 2 ein höherklassiger Gegner mit 28:22 bezwungen werden. Damit stand das Dö 
im Regional-Cupfinal. Gegen die SG TV Steffisburg 2 / Wacker gelang die Sensation jedoch 
nicht, und so musste sich die Mannschaft dort mit 23:28 geschlagen geben und sich mit der 
Silbermedaille zufrieden geben. 

Das grösste Highlight sollte jedoch erst zum Saisonende folgen. In den beiden Aufstiegsspielen 
traf das Dö auf den TV Pratteln NS 2. Im Hinspiel vor heimischem Publikum gelang mit einem 
30:23-Sieg eine hervorragende Ausgangslage für das Rückspiel. 

Eine Woche später wurde es in Pratteln noch einmal spannend. Nach einem Halbzeit Resultat 
von 11-13 für Biel, gewannen die Gastgeber das Rückspiel knapp mit 26:25. Dank des Sieges 
im Hinspiel behielt das Dö im Gesamtscore jedoch mit 55:49 die Oberhand. 

Damit war es geschafft: Das Dö steigt in die 2. Liga auf! 

Die Saison wurde von einem breiten und vielfältigen Kader getragen. Neben erfahrenen 
Spielern kamen auch zahlreiche jüngere Spieler zum Einsatz, wodurch sich eine interessante 
Mischung innerhalb der Mannschaft ergab. Insgesamt wurden 40 Spieler im Kader geführt, 
das ganze geleitet von Phipu Henry und Beni Rieder. 

Besonders viele Tore erzielten Vasco Henry (125 Tore), Moritz Grünig (98) und Dylan Kalt (52). 
Aber nicht nur die Topscorer trugen zum Erfolg bei: Die breite Beteiligung des Kaders war ein 
wichtiger Bestandteil der erfolgreichen Saison. 

Mit 15 Siegen, einer positiven Tordifferenz von 124 Toren, der verdiente Aufstieg in die 2. Liga 
und dem Einzug in den Regional-Cupfinal darf das HS Biel Bienne Dö auf eine erfolgreiche 
Saison zurückblicken. 


